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Kurztitel 
 
Maßnahmen des Konjunkturprogramms II - Ergänzung zur Drucksache DS0104/09 (7 Maßnahmen) 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 

1. Die Maßnahmelisten zur Untersetzung des Konjunkturpaketes II entsprechend Anlage 1, 2, 
3 und 4 werden vom Stadtrat beschlossen. Finanzielle Mittel in Höhe von insgesamt 
19.215.066 EUR werden als außerplanmäßige Ermächtigungsgrundlage zur Verfügung 
gestellt, davon 15.290.066 EUR aus Konjunkturpaket II (75 % vom Bund, 12,5 % vom Land 
und 12,5 % LH Magdeburg) und 3.925.000 EUR außerhalb des KP II.  

 
Anlage 1 Vorschläge von Maßnahmen 2009/2010 aus KP II „frühkindliche Infrastruktur“  
Anlage 2 Maßnahmevorschlag KP II  2009 – 2011 (StU-Ost), 
Anlage 3 Maßnahmevorschlag KP II 2009/2010 (für Einrichtungen der Weiterbildung). 
Anlage 4 Maßnahmevorschlag KP II  2009 – 2011(MK – sonstige Infrastruktur) 

 
2. Der Stadtrat beschließt die außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 19.215.066 EUR für die 

Maßnahmen in den Anlagen 1 - 4. Die Deckung der außerplanmäßigen Ausgaben erfolgt in 
Höhe von 13.378.806 EUR aus dem Konjunkturpaket II (Hst.: 2.91000.360000-99 
Bundesmittel und 2.91000.361000-99 Landesmittel) und in Höhe von 1.911.259 EUR (12,5 
% Eigenanteil) aus Krediten KP II (Hst.: 2.91000.376010-99). Der außerhalb des KP II 
bereitzustellende Anteil für die Gesamtausgabe der Schwimmhalle Diesdorf in Höhe von 
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3.925.000 EUR ist aus der Hst. 2.91000.376000-99 (Einnahmen aus Krediten) zu 
finanzieren.  

 
3. Der Stadtrat ermächtigt die Verwaltung gemäß § 100 GO LSA Kommunalkredite für das 

Konjunkturpaket II zur Finanzierung der notwendigen Eigenmittel als Kreditmittel in den 
Haushaltsjahren 2009 und 2010 in entsprechender Höhe aufzunehmen. Der 
Stadtratsbeschluss (Eckwertebeschluss 2009 – 2012), Beschluss-Nr. 1974-66(IV)08 wird 
insoweit aufgehoben, dass eine Kreditaufnahme zur Sicherung des Konjunkturpaketes II im 
Rahmen der vom Land Sachsen-Anhalt mit Sonderkonditionen zur Verfügung gestellten 
Kreditrahmen für die in Haushaltskonsolidierung befindlichen Kommunen vom LVwA 
genehmigt wird. 

 
4. Der Stadtrat beschließt alle Investitionen, die aus dem Konjunkturpaket II gefördert werden, 

sind gegenseitig deckungsfähig. 
 
5. Der Stadtrat beschließt, dass die Rücklagen der freien Träger der Kindertageseinrichtungen 

vorbehaltlich der Zustimmung und freien Verfügbarkeit zur Deckung des Eigenanteils in 
Höhe von 12,5 % verwandt und in entsprechender Höhe der LH Magdeburg zurückerstattet 
werden.  

 
6. Der Stadtrat beschließt, dass alle mit der Umsetzung des Konjunkturpaketes II 

verfahrenstechnisch notwendigen Mehrausgaben in Höhe von 10 % für die zur Förderung 
bestätigten Vorhaben in der in den Anlagen 1 – 4 dargestellten Größenordnung bestätigt 
werden. 
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Pflichtaufgaben freiwillige Aufgaben Maßnahmenbeginn/

Jahr 
finanzielle 

Auswirkungen 

x  x 2009 JA x NEIN  
Gesamtkosten/Gesamtein- jährliche Finanzierung Objektbezogene Jahr der 
nahmen der Maßnahmen Folgekosten/ Eigenanteil Einnahmen Kassenwirk- 
(Beschaffungs-/ Folgelasten (i.d.R. = (Zuschüsse/ samkeit 
Herstellungskosten) ab Jahr   Kreditbedarf) Fördermittel,  
   Beiträge)  
 keine       
    2009 - 2011 
     
Euro   Euro   Euro   Euro    

Wirtschaftsplan Jahr 2009 Verpflichtungs- Finanzplan / Invest. 
 ermächtigung Programm 
    

veranschlagt:        veranschlagt:       veranschlagt:       veranschlagt:   Bedarf:    
          Mehreinn.:    

   
Jahr                                  Euro 

 
Jahr                                     Euro 

             
Erfolgsplan Vermögensplan           
     mit   Euro      mit Euro          
    
      
      
       

Darstellung der finanziellen Auswirkungen auf den städtischen Haushalt 
Gesamtkosten/Gesamtein- jährliche Finanzierung Objektbezogene Jahr der 
nahmen der Maßnahmen Folgekosten/ Eigenanteil Einnahmen Kassenwirk- 
(Beschaffungs-/ Folgelasten (i.d.R. = (Zuschüsse/ samkeit 

Herstellungskosten) ab Jahr   Kreditbedarf) Fördermittel,  
   Beiträge)  
 keine       
     
     
Euro 19.215.066  Euro   Euro  5.836.259 Euro 13.378.807    

 
Haushalt Verpflichtungs- Finanzplan / Invest. 

 ermächtigung Programm 
    

veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:  
x

 veranschlagt
:

  Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf: x  

Mehreinn.:    Mehreinn. x   Mehreinn.: x  
   

Jahr                                  Euro 
 
Jahr                         Euro 

davon Verwaltungs- davon Vermögenshaushalt                 2010  10.241.066 
haushalt im Jahr im Jahr   2009       2011    5.884.800 
     mit   Euro      mit 3.089.200 Euro          
    
Haushaltsstellen Haushaltsstellen   
      
    
 Prioritäten-Nr.:     

Eigenbetrieb Sachbearbeiter, Tel. 540-5580  
 Herr Overmann  

Eigenbetriebsleiter Herr Ulrich  
 

 
  
Termin für die Beschlusskontrolle 31.12.2009 
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Begründung: 
Der Stadtrat hat mit der DS0104/09 die Finanzierung von Investitionen aus dem 
Zukunftsinvestitionsgesetz (ZuInvG) – Konjunkturpaket II – beschlossen. 
 
Aufgrund von Gesprächen zwischen dem Land und der Landeshauptstadt Magdeburg können noch 
sieben Investitionsmaßnahmen zur Förderung i. V. m. dem Konjunkturpaket II nachgemeldet 
werden (Anlagen 1 – 4). 
 
Die Förderung erfolgt zu den gleichen Konditionen wie in der DS0104/09 beschrieben und vom 
Stadtrat beschlossen. 
 
Lediglich die Finanzierung der Maßnahme „Sanierung der Schwimmhalle“ kann nur zu einem Teil 
aus dem Konjunkturpaket II finanziert werden. Neben dem Eigenanteil der Kommunen in Höhe von 
12,5 % für den im KP II avisierten Teil, sind zusätzlich direkt 3.925.000 EUR durch die Stadt 
bereitzustellen. 
 
 
 
 
 
 
 




